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Neues aus dem Deutschen Bundestag und der Region 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Genossinnen und Genossen! 

 

ein politisch sehr turbulentes Jahr 2018 geht zu Ende und nach nunmehr zehn Jahren Berufspolitik kann ich durch-
aus sagen, dass ich selten ein so angespanntes politisches Klima erlebt habe. Ich denke hierbei v.a. an die beiden 
völlig überflüssigen, von der CSU verursachten Regierungskrisen, an das unsägliche Verhalten der AfD im Parla-
ment und an die ein oder andere hausgemachte Krise in meiner eigenen Partei. 

Aber trotz der Krisen und des unglücklichen Starts in die Große Koalition konnten wir in den vergangenen Mona-
ten viele ur-sozialdemokratische Forderungen umsetzen und entsprechende Gesetze verabschieden.  

Aus meinem eigenen Schwerpunkt Gesundheitspolitik nur zwei Erfolge: Wir haben die Parität in der Krankenversi-
cherung wieder eingeführt und mit dem Pflegepersonalstärkungsgesetz wichtige Weichen für eine bessere Pflege 
gestellt.  

Zudem haben wir mit dem sozialen Arbeitsmarkt für viele tausend Langzeitarbeitslose eine neue Perspektive ge-
schaffen. Wir haben die finanzielle Situation von Familien verbessert, das Absinken des Rentenniveaus gestoppt 
und dafür gesorgt, dass die Renten wieder genauso steigen wie die Löhne. Auch wenn dies nur erste Schritte sind, 
sie führen auf den Weg zu einem gerechteren Sozialstaat, der sich um die Menschen, die ihn brauchen, nachhaltig 
kümmert. Hinzu kommen noch die Musterfeststellungsklage und das Rückkehrrecht von Teil– in Vollzeit.  

Auf unserer Agenda für 2019 stehen u.a. die Grundrente, die Mindestausbildungsvergütung und die drastische 
Einschränkung der sachgrundlosen Befristungen am Arbeitsmarkt. Wir werden auch 2019 weiter zusammen vor-
wärts gehen und mit unserer Politik für die Menschen und für ein solidarisches Land fortfahren. 

Aber nun wünsche ich Ihnen und Euch erst einmal ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch! 

Ihre und Eure 
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Meine Arbeit in Berlin: Auf den folgenden Seiten berichte ich kurz über die Themen, 
Veranstaltungen und Besuche, mit denen ich mich in den letzten Monaten beschäftigt habe. 

 

 

Gesundheitspolitische Veranstaltung der Friedrich-Ebert-
Stiftung im Saarland 

Am 4. September war ich eingeladen, in der Arbeitskammer des Saarlandes einen Impulsvortrag 
mit anschließender Diskussion zum Thema „Weichenstellungen für eine gerechte und qualitativ 
gute Pflege“ zu halten. Im Zentrum des Abends stand die Zukunft der Altenpflege. Um spürbare 
Verbesserungen für die Pflegebedürftigen, ihre Angehörigen und die Pflegekräfte zu erreichen, 
haben wir in dieser Legislaturperiode schon so einiges auf den Weg gebracht. So werden z.B. in 
den stationären Pflegeeinrichtungen 13.000 neue Stellen geschaffen. Zudem wurde eine 
Konzertierte Aktion „Pflege“ ins Leben gerufen, die mehr Menschen für einen Pflegeberuf be-
geistern soll.  

Tag der Ein– und Ausblicke: Cannabis 

Im Rahmen des Tages der Ein– und Ausblicke im 
Deutschen Bundestag nahm ich an einer Diskussi-
on zum Thema „Legalisierung von Cannabis—Pro 
und Contra“ teil. Mit dabei waren Vertreterinnen 
und Vertreter der anderen im Bundestag vertre-
tenen Fraktionen. Ich habe mich sehr gefreut, 
dass so viele Gäste den Weg zu dieser Veranstal-
tung ins Paul-Löbe-Haus gefunden haben.  

 

Zwischenzeitlich hat die Arbeitsgruppe Ge-
sundheit der SPD-Bundestagsfraktion zusam-
men mit den anderen fachlich zuständigen Ar-
beitsgruppen ein Positionspapier zu Cannabis 
verabschiedet. Darin sprechen wir uns dafür 
aus, Modellprojekte zur regulierten Abgabe 
von Cannabis an Erwachsene zu ermöglichen. 
Dieses Papier wird nun in der Fraktion weiter 
beraten. 
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Parlamentarisches Frühstück „Seltene Erkrankungen“ 

Am 13. September war ich Schirmherrin eines Parlamentarischen Frühstücks zum Thema 
„Seltene Erkrankungen“. Aufgrund der vergleichsweise geringen Zahl von Betroffenen, ist es 
schwierig, die Wirksamkeit von Arzneimitteln zur Behandlung dieser rund 8000 Erkrankungen in 
klinischen Studien statistisch belastbar nachzuweisen. Aus diesem Grund existieren für viele der 
„Seltenen Erkrankungen“ keine Therapien. Wie dieses Problem im Interesse der betroffenen Pa-
tientinnen und Patienten gelöst werden kann, wurde im Rahmen der Frühstücksveranstaltung 
mit Vertreterinnen und Vertretern verschiedener pharmazeutischer Unternehmen diskutiert. 

5. Nationales Schmerzforum 

Die Versorgung von Schmerzpatienten ist eine 
anspruchsvolle und komplexe Aufgabe. Über 
den Status quo und aktuelle politische Vorha-
ben in diesem Bereich diskutierte ich mit Kolle-
ginnen und Kollegen aus den anderen Bundes-
tagsfraktionen im Rahmen einer Podiumsver-
anstaltung auf dem 5. Nationalen Schmerzfo-
rum. Für mich ist klar: Gerade beim Thema 
Schmerzversorgung muss das Patientenwohl zu 
jedem Zeitpunkt im Mittelpunkt der politischen 
Arbeit stehen. (Foto: axentis.de) 

Parlamentarischer Abend der Bayerischen Apotheker 

Am 7. November war ich zu Gast beim Parlamen-
tarischen Abend der Bayerischen Landesapothe-
kerkammer und des Bayerischen Apothekerver-
bandes. Im Mittelpunkt der gut 100 Meter über 
dem Potsdamer Platz stattfindenden Veranstal-
tung stand der Austausch über die aktuelle ge-
sundheitspolitische Gesetzgebung und die Arz-
neimittelversorgung in Deutschland. Das Foto 
zeigt mich mit dem Vorsitzenden des Bayerischen 
Apothekerverbandes e.V., Dr. Hans-Peter Hub-
mann. (Foto: Svea Pietschmann) 

Abschied aus der AG Tourismus 

Schweren Herzens habe ich mich im Oktober von der Arbeitsgrup-
pe Tourismus der SPD-Bundestagsfraktion verabschiedet. Aufgrund 
meiner Aufgaben als gesundheitspolitische Sprecherin der SPD-
Fraktion und aufgrund der Terminfülle, die dieses Amt mit sich 
bringt, kann ich in der AG Tourismus leider nicht mehr in dem Ma-
ße mitarbeiten, wie es nötig wäre. Auf dem Foto sehen Sie von 
links nach rechts: Frank Junge (stellv. AG-Sprecher), Gülistan Yük-
sel, und Gabriele Hiller-Ohm (AG-Sprecherin).  

Foto: Büro Dittmar 



4    BERLIN [kompakt] 

Weitere gesundheitspolitische Veranstaltungen 

In den letzten Monaten habe ich zahlreiche ge-
sundheitspolitische Veranstaltungen außerhalb 
des parlamentarischen Betriebs besucht. Ein 
umfassender Überblick würde den Rahmen die-
ses Newsletters sprengen.  Deshalb möchte ich 
exemplarisch über zwei Veranstaltungen im 
Herbst berichten.  

Auf Einladung des Spitzenverbandes der Ge-
setzlichen Krankenversicherung (GKV) nahm ich gemeinsam mit den gesundheitspolitischen 
Sprecherinnen und Sprechern der anderen Bundestagsfraktionen an einer Podiumsdiskussion 
teil. Unter der Überschrift „Versicherte entlasten—Versorgung 
verbessern“ ging es dabei um ein zentrales Gesetzesvorhaben 
dieser Legislaturperiode, das Versichertenentlastungsgesetz 
(Foto li. o.: GKV-Spitzenverband). Einige Tage zuvor war ich auf 
dem Herbstfest des AOK-Bundesverbandes zu Gast. Dort führte 
ich viele interessante Gespräche über aktuelle Fragen der Ge-
sundheitspolitik (Foto re. u.: S. Melchior) 

Gespräch mit Richterinnen und Richtern des Bundessozialge-
richts 
Anfang November traf sich die SPD-
Arbeitsgruppe Gesundheit mit sieben Richte-
rinnen und Richtern des Bundessozialgerichtes 
in Kassel zum Fachgespräch. Die sieben ange-
reisten Juristinnen und Juristen, die alle das 
SPD-Parteibuch besitzen, sind in verschiedenen 
Senaten des BSG tätig und dort u.a. für Fragen 
rund um die Kranken– und Pflegeversicherung, 
die Grundsicherung für Arbeitssuchende und 
die Rentenversicherung zuständig. Im Ge-
spräch wurden unterschiedliche sozial- und ge-
sundheitspolitische Fragen und Vorhaben the-
matisiert.  

Gedenkstunde zum 9. November mit Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier 
In einer Gedenkstunde erinnerte der Deutsche Bundestag am 9. November an all die Ereignisse 
im Laufe der Geschichte unseres Landes, die dieses Datum mit sich gebracht hat, die erfreuli-
chen und die unerfreulichen gleichermaßen: die Ausrufung der Republik, die erste deutsche De-
mokratie und das Frauenwahlrecht vor 100 Jahren, den Fall der Mauer 1989, aber eben auch 
Hitlers gescheiterten Putsch, den sogenannten „Marsch auf die Feldherrnhalle“, im Jahr 1923 
und die Reichspogromnacht 1938. Bundespräsident Steinmeier hielt eine fulminante Gedenkre-
de im Bundestag. Diese möchte ich Ihnen ans Herz legen: https://www.bundestag.de/
dokumente/textarchiv/2018/kw45-gedenkstunde-9november/575578 

Foto: Büro Edgar Franke 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2018/kw45-gedenkstunde-9november/575578
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2018/kw45-gedenkstunde-9november/575578


5    BERLIN [kompakt] 

Gespräche mit Vertretern der Bundeswehr 

An dieser Stelle möchte ich beispielhaft über zwei Gespräche mit Vertretern unserer Streit-
kräfte berichten. Im November durfte ich den neuen Inspekteur des Sanitätsdienstes der Bun-
deswehr, Herrn Generaloberstabsarzt Dr. Ulrich Baumgärtner, kennenler-
nen und mit ihm über aktuelle Themen aus seinem Aufgabenbereich spre-
chen (Foto: Büro Dittmar). Zwei Wochen zuvor führte ich mit dem Vorsit-
zenden des Deutschen Bundeswehrverbandes André Wüstner ein angereg-
ter Fachgespräch. Er dankte der SPD im Namen des DBwV, denn Soldatin-
nen und Soldaten auf Zeit werden ab Januar 2019 nach ihrer Dienstzeit ein-
heitlich Zugang zur Gesetzlichen Krankenversicherung bekommen. Sie er-
halten ein Beitrittsrecht zur GKV und bekommen statt der bisherigen Beihil-
fe einen Zuschuss zu den Beiträgen. 

„Fraktion vor Ort“ mit Swen Schulz 

Im Rahmen einer „Fraktion-vor-Ort“-
Veranstaltung  in Berlin-Spandau, dem Wahlkreis 
meines Kollegen Swen Schulz, durfte ich die ge-
sundheits– und pflegepolitische Arbeit der SPD-
Fraktion vorstellen. Allen Anwesenden möchte ich 
für die engagierte Debatte und den kurzweiligen 
Abend danken. 

100 Jahre Frauenwahlrecht 

Vor 100 Jahren wurde nicht nur der Freistaat Bayern gegrün-
det. Zum ersten Mal durften in Deutschland auch Frauen zur 
Wahl gehen. Eine Errungenschaft, die wir der Sozialdemokra-
tie zu verdanken haben. Aber es ist noch ein weiter Weg hin 
zu echter Gleichberechtigung. Das sieht man übrigens auch 
an der Zusammensetzung des neuen bayerischen Kabinetts, 
das ganz überwiegend aus Männern besteht. Wie es besser 
geht, zeigt die SPD-Landtagsfraktion. Dort sind Männer und 
Frauen zu gleichen Teilen vertreten.  

Meine Plenarreden seit September 2018 

27.09., Stärkung des Pflege– und Krankenhauspersonals: 

https://sabine-dittmar.com/videos/?id=Wh1S0Bf9WeM 

12.10., zum AfD– Antrag „Aussetzung der Budgetierung für Ärzte“: 

https://sabine-dittmar.com/videos/?id=3rvkP0J2ubY 

28.11., Orientierungsdebatte Organspende: 

https://sabine-dittmar.com/videos/?id=qxl1gjnoiUw 

13.12., Terminservice– und Versorgungsgesetz: 

https://sabine-dittmar.com/videos/?id=MCUJWSV44ek 

Bild: Achim Melde, Dt. Bundestag 

Foto: A. Amann 

Foto: Büro S. Schulz 

https://sabine-dittmar.com/videos/?id=Wh1S0Bf9WeM
https://sabine-dittmar.com/videos/?id=3rvkP0J2ubY
https://sabine-dittmar.com/videos/?id=qxl1gjnoiUw
https://sabine-dittmar.com/videos/?id=MCUJWSV44ek
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Besuch aus dem Wahlkreis 

Viele von Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, haben mich schon einmal im Rahmen einer Berlin-
fahrt im Bundestag getroffen. Der regelmäßige Austausch mit Besucherinnen und Besuchern 
aus meiner Heimat ist mir besonders wichtig und immer eine Herzensangelegenheit. In den letz-
ten Monaten haben mich vier Reisegruppen besucht. Zwei davon befanden sich auf einer vom 
Bundespresseamt (BPA) organisierten Berlinreise (siehe Fotos: Bundesregierung/Atelier Schnei-
der). Neben diesen beiden BPA-Gruppen statteten rund 80 Schülerinnen und Schüler der Real-
schule Bad Kissingen und etwa 35 Freiwillige vom Bayerischen Roten Kreuz Unterfranken dem 
Parlament einen Besuch ab.  
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Zehn Jahre als Abgeordnete im Landtag und Bundestag 

Seit nunmehr zehn Jahren vertrete ich als Abgeordnete und Berufspolitikerin die Region und die 
SPD. Von 2008 bis 2013 im Landtag in München und seit 2013 im Deutschen Bundestag. Ich ha-
be mein „kleines“ Jubiläum einmal zum Anlass genommen und ein wenig in der digitalen Bilder-
kiste gekramt. Herausgekommen ist ein Bilderbogen aus zehn Jahren zwischen München und 
Berlin! 
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Aus dem Flyer für 

die Landtagswahl 

2008 

Der erste Besuch 

aus dem Stimmkreis 

im Maximilianeum 

Meine erste Rede als 

Bundestagsabgeordnete 

Verabschiedung in der Land-

tagsfraktion im Juli 2013 

Wahlkampf mit  

Frank-Walter Steinmeier 

Wahlparty in Maßbach 

im September 2017 

Mein Team für den  

Bundestag 2013 

Besuchergruppe bringt Erde aus 

dem Wahlkreis nach Berlin 2014 

Delegationsreise nach 

Washington 2017 

Rede im Bundestag 

2016 

Bundesversammlung  

2017 mit Peter Maffay 

Wahlkampf 2017 mit Bus und  

Haustürbesuchen 

Sitzung im  

Tourismusausschuss 2015 

Sitzungen im  

Gesundheitsausschuss  

2015 und 2014 
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Kurz berichtet aus dem Wahlkreis: 

 

Sitzung des Landesgesundheitsrats   

Verleihung der Kulturehrenbriefe 2018   

70 Jahre Kolpingfamilie Thundorf 
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FOS/BOS ist Schule ohne Rassismus—Schule mit Courage    

Zu Besuch beim „Männertreff“ 
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Schirmherrin bei den Vogelliebhabern 

Kreismitgliederversammlung der Bad Kissinger SPD 



11    BERLIN [kompakt] 

Offizielle Eröffnung Campus Bad Neustadt Rhön-Klinikum  

Letzte Sitzung im Landesgesundheitsrat 
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Abschluss des Rhön-Grabfeld-Cups 

Weihnachtsfeier beim SPD-Ortsverein 

Verabschiedung von Regierungspräsident Paul Beinhofer 
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Unsere Büchertipps für 2019 

Michael Roes: Zeithain  Piotr Socha: 
Bienen 

https://sabine-dittmar.com/person/
https://sabine-dittmar.com/workspace/media/static/2018_06_13_luna-park-2-5b27c93a31dd3.pdf
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Horst Lichter: Keine 
Zeit für Arschlöcher  

Axel Hacke: Über den Anstand in schwierigen Zeiten  

Simona Ahrnstedt:  
Die Erbin  
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Petra Hartlieb: Meine wundervolle Buchhandlung 

Tiziano Terzani: Asien mein Leben  
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Mein Team in Berlin: 

Michael Frank, wissenschaftlicher Mitarbeiter und Büroleitung 

Tel: 030 / 277-71810          sabine.dittmar.ma01@bundestag.de 

Ilona Laschütza, wissenschaftliche Mitarbeiterin, Gesundheitsausschuss 

Tel: 030 / 227-71811           sabine.dittmar.ma02@bundestag.de 

Maximilian Leisterer, studentischer Mitarbeiter 

Tel: 030 / 227-71804  sabine.dittmar.ma05@bundestag.de 

Thomas Möller, studentischer Mitarbeiter 

Tel: 030 / 227-71804  sabine.dittmar.ma06@bundestag.de 

Spargasse 10 

97688 Bad Kissingen 

Tel.: 0971 / 699 49 49 

Fax: 0971 / 699 49 50 

sabine.dittmar.wk@bundestag.de 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

Tel.: 030 / 227 71810 

Fax: 030 / 227 76811 

sabine.dittmar@bundestag.de 
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In Bad Kissingen: 

Karen Pohle, Büroleitung Wahlkreis 

Tel: 0971 / 6994949            sabine.dittmar.ma03@bundestag.de 

Carolin Schiefer 

Tel: 0971 / 6994949            sabine.dittmar.ma04@bundestag.de 

In Haßfurt: 

Marco Heumann 

Tel: 09521 / 5048809  sabine.dittmar.ma07@bundestag.de 

Marktplatz 6 

97437 Haßfurt 

Tel.: 09521 / 504 88 09 

Fax:  09521 / 504 88 11 

sabine.dittmar.ma07@bundestag.de 
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